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Beitrag zum BSB-Fortbildungsseminar 2015

• Brandschutzinformationen aus dem Internet

• Streifzug durch die "OIB-Richtlinien"
(Harmonisierung der Bauvorschriften)

• Neue TRVB´s als wichtige Richtlinien 
(Änderungen seit 2009)
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Es ist uns ein Anliegen, das in unzähligen Vorträgen transportierte Wissen möglichst 
weit zu verbreiten. Deshalb ist es Ihnen zulässig, Daten, Bilder, Grafiken, Texte und 
sonstige Inhalte aus den hier veröffentlichten Vorträgen in nicht komerzieller Weise 
für Ihre Funktion als BSB/BSW/SFK/SVP in Ihrem Unternehmen unter der
Quellenangabe:
BSC Brandschutzconsult Bautechnik GmbH / bsc.st
zu verwenden!
 Eine komerzielle Nutzung der Inhalte (z.B. Vortragstätigkeit gegen Entgelt, Verfassen 
von Fachartikeln, Berichte, etc.) ist ohne unsere ausdrückliche schriftliche 
Zustimmung auf Grundlage Ihrer zu tätigenden Anfrage mit allen Ihrerseits dazu 
erforderliche Fakten nicht zulässig.
Alle Rechte vorbehalten!
Die Rechte des Schöpfers oder Urhebers an einem Werk - das Urheberrecht -
entstehen mit der Schaffung des Werks, ohne, dass es dazu eines Formalakts wie 
einer Registrierung oder eines so genannten Copyrightvermerks bedürfe ©
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Gemäß § 43 Abs. 1 Arbeitsstättenverordnung (AStV) 
einer Durchführungsverordnung zum ASchG - hat die
Behörde  die  Bestellung  eines  Brandschutzbeauftragten  und  
erforderlichenfalls   einer   Ersatzperson  vorzuschreiben, 
wenn  dies  aufgrund  einer  besonderen  Gefährdung 
der  Arbeitnehmer  erforderlich  ist.  Gründe für diese 
besondere Gefährdung können gemäß § 12 Abs. 1 AStV
in der Art der Arbeitsvorgänge oder  Arbeitsverfahren, der Art 
oder  der  Menge  der  vorhandenen  Arbeitsstoffe,  in  
den  vorhandenen  Einrichtungen  oder  Arbeitsmitteln, 
der Lage, den  Abmessungen, der baulichen  Gestaltung 
oder der  Nutzungsart  der  Arbeitsstätte  oder  in  der  
höchstmöglichen  Anzahl  der  in  der  Arbeitsstätte  anwesenden  Personen 
gelegen sein. 

Als Brandschutzbeauftragte dürfen nur Personen bestellt werden, die eine 
mindestens  16-stündige  Ausbildung auf dem Gebiet des Brandschutzes nach 
den Richtlinien der  Feuerwehrverbände oder Brandverhütungsstellen oder eine 
gleichwertige Ausbildung nachweisen können. 

Den Brandschutzbeauftragten ist während der Arbeitszeit ausreichend Zeit für 
die Wahrnehmung ihrer Aufgaben zu gewähren und es sind alle dazu 
erforderlichen Mittel und Unterlagen zur Verfügung zu stellen. Sie sind darüber 
hinaus mit den nötigen Befugnissen auszustatten. 

Es sind jedoch keine Brandschutzbeauftragten nach der AStV zu bestellen, 
wenn der Arbeitgeber aufgrund  einer landesgesetzlichen Vorschrift 
(Feuerpolizeigesetz) einen  randschutzbeauftragten bestellt oder eine 
Betriebsfeuerwehr eingerichtet hat oder aber in der Arbeitsstätte eine  freiwillige 
Betriebsfeuerwehr nach den Richtlinien der Landesfeuerwehrverbände 
eingerichtet ist. 
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Verantwortung: 
Unmittelbar aufgrund des ASchG
ist der/die Brandschutzbeauftragte 
wie alle anderen Arbeitnehmer auch verpflichtet, ernste 
oder unmittelbare Gefahren für Sicherheit oder 
Gesundheit sowie jeden an den Schutzsystemen 
festgestellten Defekt unverzüglich den zuständigen 
Vorgesetzten oder den sonst dafür zuständigen 
Personen zu melden. 

Darüberhinaus kann dem Brandschutzbeauftragten  
unter Beachtung der Bestimmungen des § 23 
Arbeitsinspektionsgesetz (siehe dazu die 
Ausführungen in der Unterlage) die verwaltungsstraf-
rechtliche Verantwortlichkeit hinsichtlich der Einhaltung 
der den Brandschutz betreffenden Arbeitnehmer-
schutzvorschriften übertragen werden ("verantwortliche 
Bestellung"). Dazu ist eine genaue schriftliche 
Vereinbarung erforderlich (Formular).
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Die Grundanforderungen an Bauwerke, die bei normaler Instandhaltung über 
einen wirtschaftlich angemessenen Zeitraum erfüllt werden müssen, sind:

✷Mechanische Festigkeit und Standsicherheit ✷

✷ Brandschutz ✷

✷Hygiene, Gesundheit und Umweltschutz ✷

✷ Standsicherheit und Barrierefreiheit bei der Nutzung ✷

✷ Schallschutz ✷

✷ Energieeinsparung und Wärmeschutz ✷

✷Nachhaltige Nutzung der natürlichen Ressourcen ✷
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• Baugesetze 
• wesentlich vereinheitlicht

• Feuerpolizeigesetze
• Veranstaltungsgesetze
• Pflegegesetze...!
• Behindertenbetreuungsg.

• Gewerbeordnung
• Allg. Schutzbestimmungen
für Personen

• ArbeitnehmerInnenschutz
• AschG (Allg. Schutzbest.)
• ArbeitsstättenVO (Gebäude)
• ArbeitsmittelVO (Geräte)
• ElektroschutzVO (ET)
• KennVO (Kennzeichen)
• DokumentationsVO
• etc.
• Behindertengleichstellungsgesetz
• Ü-Frist bis 31.12.2015

Bundesgesetze, VO

Normen (ÖN, EN) Richtlinien, TRVB ÖVE

Landesgesetze, VO
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Bundesland OIB-RL 1/2/3/4/5 OIB-RL 6

Burgenland 01. Juli 2008 (3.) 01. Juli 2008

Kärnten 01. Oktober 2012 (6.) 20. Februar 2008

Niederösterreich - 13. Februar 2009

Oberösterreich 01. Juli 2013 (7.) 01. Jänner 2009

Salzburg - 01. April 2011

Steiermark 01. Mai 2011 (5.) 05. Juli 2008

Tirol 01. Jänner 2008 (1.) 01. Jänner 2008

Vorarlberg 01. Jänner 2008 (2.) 01. Jänner 2008

Wien Stand: 01.01.2014 12. Juli 2008 (4.) 12. Juli 2008
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OIB RL 2 - BRANDSCHUTZ
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OIB RL 2.1 
BRANDSCHUTZ bei 
Betriebsbauten
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OIB RL 2.2
BRANDSCHUTZ bei Garagen, 
überdachten Stellplätzen und 
Parkdecks
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OIB RL 2.3
BRANDSCHUTZ bei Gebäuden 
mit einem Fluchtniveau von 
mehr als 22 m

Quelle: 
Badische Zeitung, 22.12.2010 / Brand in Rheinfelden: Ethanol-Kamin ist Auslöser
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Nutzungssicherheit und 
Barrierefreiheit ...?

Quelle: 
Badische Zeitung 26.11.2012 / Brand in Titisee-Neustadt, Behindertenwerkstatt, 14 Tote
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normaler Eingang/Ausgang 
für Erwachsene mit Handaus-
lösung in H=180cm Höhe 
("E-Öffner")

jederzeitige Öffnung "für ALLE"
ohne fremde Hilfsmittel (aber
mit Alarm im Sinne der Auf-
sichtspflicht)
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Baustoffe Bauteile

Wände, Decken, Konstruktionen

BSC Brandschutzconsult Bautechnik GmbH

BSC Brandschutzconsult Bautechnik GmbH
Ihr Brandschutzpartner

Baustoffeigenschaft Bauteileigenschaft

Brennbarkeit

Entzündbarkeitstest nach 
(alter) ÖNORM B 3800 Teil 1

Beitrag zum Brand 
klassifiziert nach (neuer) EU 
Norm ÖNORM EN 13501-1

Feuerwider-
stand in Min.

Baustoffe Bauteile

klassifiziert nach (neuer) EU 
Normenserie  ÖNORMen EN 
13501-2 / 3 / 4
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Was wurde aus „B1 / Q1“???

Brandverhalten von Baustoffen
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Klassifizierungsunterschiede nach Nationen
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Brennbarkeit der Baustoffe =  Beitrag zum Brand

A1/A2… fl B/C/D/E/F… fl
A1 / A2    ... kein Beitrag zum Brand

B             ... sehr begrenzter Beitrag zum Brand

C             ... begrenzter Beitrag zum Brand

D             ... hinnehmbarer Beitrag zum Brand

E             … hinnehmbares Brandverhalten

F             … keine Leistung feststellbar
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A?  B1?  B2?  B3?
EN 13501/1

EUROKLASSEN

Baustoff-Brandverhaltensklassen / Vergleich

A1 ... kein Beitrag zum Brand                .

A2         ... kein Beitrag zum Brand         .

B          ... sehr begrenzter Beitrag zum Brand       .

C          ... begrenzter Beitrag zum Brand     .

D          ... hinnehmbarer Beitrag zum Brand  .

E          … hinnehmbares Brandverhalten      .

F          … keine Leistung feststellbar                                                  .

A

B1

B2

B3

ÖNORM B 3800/1

„ALT-KLASSEN“

Mögliche  Auswirkung 
nach ÖN B 3800-1
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s = smoke   … fl d = droplets … fl

s1 ... schwach qualmend

s2 ... normal qualmend

s3 ... stark qualmend

d0 ... nicht tropfend

d1 … tropfend

d2 ... zündend tropfend

Qualmbildung Tropfenbildung

BSC Brandschutzconsult Bautechnik GmbH

BSC Brandschutzconsult Bautechnik GmbH
Ihr Brandschutzpartner

Umsetzung Brandverhaltensklassen: OIB-Tabelle 1a
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Umsetzung Brandverhaltensklassen: OIB-Tabelle 1a
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Dekorationen
Ausschmückung von Räumen
Einrichtungsgegenstände
Schaufenstergestaltungen
Messe- und Ausstellungsstände
Vorhangstoffe
Bekleidung (z.B. Kindernachtwäsche)
etc.
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Einteilung nach ÖN A 3800-1
(ausgenommen Bauprodukte)

Brennbarkeit Qualmbildung Tropfenbildung

A B1 Q1/Q2/Q3 Tr1/Tr2/Tr3

A ... nicht brennbar

B1 ... schwer brennbar
Q1 ... schwach qualmend

Q2 ... normal qualmend

Q3 ... stark qualmend

Tr1 ... nicht tropfend

Tr2 ... tropfend

Tr3 ... zündend tropfend
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Was wurde aus "F90", "T30"?

Klassifizierung von Bauteilen
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Was wurde aus "F90", "T30"?

F90 Brandwand............ ➜ ???
F90 Säule......................➜ ???
F90 Leichtbau...............➜ ???

T30 Feuerschutztüre.... ➜ ???

K90 Brandschutzklappe➜ ???

S90 Brandschott...........➜ ???
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Einheits-Temperatur-Zeit-Kurve  ( E T K )
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5 Minuten: ca. 556°C

Vergleich: Realbrandverlauf

ETK

15 Minuten: ca. 718°C

30 Minuten: ca. 821°C

60 Minuten: ca. 925°C
90 Minuten: ca. 986°C

180 Minuten: ca. 1090°C

20 45
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Was wurde aus "F90" und "T30"?

F90 Brandwand............ ➜ ???
F90 Säule......................➜ ???
F90 Leichtbau...............➜ ???

T30 Feuerschutztüre.... ➜ ???

K90 Brandschutzklappe➜ ???

S90 Brandschott...........➜ ???
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BRANDRAUM

Temperaturverlauf
nach ETK

Tragfähigkeit

Dichtheit
(Raumabschluss)

Temperatur
an abgekehrter Seite

< 140 °C
(Mittelwert)

< 180 °C
(bel. Punkt)
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Was wurde aus "F90" und "T30"?

F90 Brandwand............ ➜ REI90
F90 Säule......................➜ R90
F90 Leichtbau...............➜ EI90

T30 Feuerschutztüre.... ➜ EI230-C

K90 Brandschutzklappe➜ EI90-S

S90 Brandschott...........➜ EI90
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Bezeichnung Klassifizierungs- bzw. Leistungsmerkmal

R Tragfähigkeit (Résistance)

E Raumabschluss (Etanchéité)
1. Risse, Öffnungen (Spaltleere)

2. Entzündung (Wattebausch)
3. Entflammung des Probekörpers an abgekehrter Seite

I Wärmedämmung (Isolation)
Temperaturkriterium: ∆T < 140° K (Mittelwert), bzw.  < 180° K

I1, I2 Unterschiedliche Wärmedämmkriterien

W Strahlung

M Widerstand gegen mech. Beanspruchung

C Selbstschließende Eigenschaft

S Rauchdichtheit

P Funktionserhalt bei elektrischen Anlagen

K Russbrandbeständigkeit
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Umsetzung Feuerwiderstandsklassen: OIB-Tabelle 1b
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R/E/I - Festlegungen gem. OIB-Richtlinie 2
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R/E/I - Festlegungen gem. OIB-Richtlinie 2
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R E I W tt

15

20

30

45

60

90

120

180

240

360

M C S IncSlow sn ef rBsp.: Wand

R  Tragfähigkeit      95 min.

E  Raumabschluss 70 min.

I  Wärmedämmung 35 min.

Bauteilprüfungen

R 90

RE 60

REI 30

IncSlowIncSlow

tragende Säule, frei stehend

Raumabschluss nicht tragend

Feuerschutzschluss nicht tragend

R 30/60/90

E 30/60

EI 30/60/90

Trennelement/Brandwand tragend REI 30/60/90
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„Das Prüfzeugnis / der 
Klassifizierungsbericht gilt -

sofern in anderen 
ÖNORMEN, die auf die 

Brandprüfung gemäß dieser 
ÖNORM Bezug nehmen, 

keine andere Geltungsdauer 
festgelegt ist - zunächst vier 
Jahre und kann um jeweils 

zwei Jahre verlängert 
werden.“

Klassifizierungsbericht
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� TRVB 001 A /2014 - Definitionen
� TRVB 100 A /2010 - Brandschutzeinricht.g. - rechner. Nachweis
� prTRVB 104 A /2013 - Feuer- und Heißarbeiten

� TRVB 114 S /2013 - Anschaltebedingungen automatischer 
Brandmeldeanlagen an die öffentlichen Feuerwehren

� TRVB 117 O /2010 - Betriebsbrandschutz – Ausbildung (Novelle)
� TRVB 122 S /2013 - Rauchwarnmelder: Planung, Installation, Betrieb

� TRVB 123 S /2011 - Brandmeldeanlagen
� TRVB 125 S /2010 - Rauch- und Wärmeabzugsanlagen
� TRVB 127 S /2011 – Sprinkleranlagen

� TRVB 128 S /2012 – Ortsf. Löschwasseranlagen (Wandhydranten)
� TRVB 138 N /2010 - Verkaufsstätten baulicher Brandschutz

� TRVB 150 N /2012 – Feuerwehraufzüge (ergänzend zu EN 81-72)
� TRVB 160 N /2011 - Justizanstalten
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aktuell unter:

www.trvb-ak.at
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Wasser für den menschlichen Gebrauch, das direkt aus einer 

Trinkwasser-Installation entnommen wird. Ohne Gefährdung der 

Gesundheit und ohne Beeinträchtigung, z.B. des Geschmackes, des 

Geruches oder der Farbe. 

Flüssigkeiten, die keine Gefährdung der menschlichen Gesundheit 

darstellen; Flüssigkeiten, die für den  menschlichen Gebrauch 

geeignet sind, einschließlich Wasser aus einer Trinkwasser-

Installation, das eine Veränderung in Geschmack, Geruch, Farbe oder 

Temperatur (Erwärmung oder Abkühlung) aufweisen kann. 

Flüssigkeiten, die eine Gesundheitsgefährdung durch die 

Anwesenheit einer oder mehrerer weniger giftiger Stoffe darstellen. 

Beispiele: Ethylenglykol, Kupfersul-fatlösung, Heizungswasser ohne 

Zusatzstoffe oder mit Zusatzstoffen nach Klasse 3.

Flüssigkeiten, die eine Gesundheitsgefährdung für Menschen durch 

die Anwesenheit einer oder mehrerer giftiger oder besonders giftiger 

Stoffe oder einer oder mehrerer radioaktiver, mutagener oder 

kanzerogener Substanzen darstellen. Beispiele: Lindan, Phosalon, 

Parathion (Insektizide), Hydrazin

Flüssigkeiten, die eine Gesundheitsgefährdung

für Menschen durch die Anwesenheit von Erregern übertragbarer 

Krankheiten darstellen. Beispiele: Hepatitisviren, Salmonellen
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BSC Brandschutzconsult Bautechnik GmbH
Ihr Brandschutzpartner

1. Anwendungsbereich

Zweck dieser Richtlinie ist es, einheitliche Mindest-
anforderungen hinsichtlich des Brandschutzes in 
Justizanstalten festzulegen.

Diese Richtlinie ist auf alle innerhalb eines definierten 
Areals liegenden Objekte, welche den vorhin genannten 
Einrichtungen angehören, anzuwenden.

In reinen Verwaltungsgebäuden ist diese Richtlinie 
sinngemäß anzuwenden, hierbei wird auf die OIB RL 2 
„Brandschutz“ verwiesen.

Angeschlossene Bauten, welche durch Brandab-
schnittsbildungen getrennt sind, mit Funktionen, die nicht 
der Verwahrung von Insassen dienen oder nicht 
unmittelbar für die oben genannten Bauten funktionell 
notwendig sind, sind gesondert zu behandeln. Im 
speziellen sind in diesem Zusammenhang 
Gerichtsgebäude zu nennen.


